
   
 

 

Winterwanderung  2016 

Traditionell hat der Veloclub zur alljährlichen Winterwanderung eingeladen. Ab in die Natur, dies 

ganz nach dem Motto: „Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung“. Beim Treffpunkt 

Sportplatz Schiffacker starten wir Wanderfreudigen kurz nach 10 Uhr zum zweistündigen 

Fußmarsch. Die Route führt uns unter kundiger Führung unseres Präsidenten über die 

Rosshimmelbrücke in den Bereich des Steppberges, dann vorbei oberhalb „Mareilisloch“ via „Strick“ 

ins Gebiet „Chlei-Sunnenberg“. Dort am Waldrand angelangt schlägt das Herz nicht nur höher von 

der Anstrengung, sondern auch vom Genuss des wundervollen Panoramas übers Baselbiet. Direkt vor 

uns die steil nach Süden abfallenden Rebhänge; hier lauschen wir während einer kurzen Pause den 

versierten Erklärungen des „Winzers“ Edi über den kunstgerechten Rückschnitt und der Pflege der 

Weinstöcke.  

Pünktlich zur Mittagszeit erreichen wir unseren zweistündigen Aufenthalt im hoch über Maisprach 

liegenden Restaurant Weinterrasse „Hasimatt“. In dieser wunderschönen Gaststube werden wir von 

Theres Schlachter, Christian Imhof und ihrem Personal freundlich empfangen und bedient. Serviert 

wird uns nach der delikaten Suppe zum Hauptgang ein sensationeller „Aargauer-Zwätschgebrote“ mit 

Beilagen, dazu passend natürlich ein Maispracher Spitzenrotwein! Zum Kaffee genießen wir als 

Abschlusskrönung ein Stück traumhafte Aargauer Rüeblitorte. Draußen beobachten wir 

währenddessen, wie sich der Bussard im schnellen Vorbeiflug ein paar, auf einem Stein aufgelegter 

Delikatessen Beute macht und sofort von einer Krähenschar verfolgt wird. Dies wiederholt sich 

mehrmals, was zu unserer Freude den allgemeinen Unterhaltungswert noch erhöht. Ein leckeres Essen 

erfreut Augen und Zunge, und nette Gespräche runden diese kulinarische und gemütliche Einkehr 

ab. Ein herzliches Dankeschön unseren Gastgebern! 

Der abschließende Wanderteil führt uns bei leichtem Dauerregen durch Maisprach nach Magden 

zurück nach Rheinfelden, wo wir uns „nur für kurze Zeit“ verabschieden; denn wir sehen uns bereits 

wieder am 29. Januar zur 116. Generalversammlung. 

11. Januar 2016 -  Peter Born 


